
Imtsblalt M AmbacherIeitnug.
H>. HHA. Mittwoch den 3 « September R8«0.

Z. 3 » l . » (2) Nr. 4 9 ^ .
E d i k t .

I m Sprengel des k. t. stciermärkisch «kärnt-
nerisch-krainischcn Oberlandesgerichtes ist für
das Hcr^ogthum Kram die sistemisirte Advoka-
lcnstelle, mit dem Wohnsitze in Neustadt! in
Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Advokatenstclle haben
ihre gehörig belegten Gesuche unter Anbug der
Qualifikations-Tadelle und der Nachweisuug der
Kenntniß der slovenischen Sprache binnen 4
Wochen, vom Tage der dritten Einschaltung
dieses Ediktes in die Wiener Zeitung gerechnet,
in dem durch den hohen Iustizministcrial-Erlaß
vom 14. Mai lX"»li, Z. ltt'>i!7, (^andesregie.
rungsblatt Stück V l l l . vom Jahre lk5tt) vor«
geschriebenen Wege bei diesem k, k. Oberlan»
desgerichte einzubringen.

Graz am 4. September »8<W

Z 32<Z. » (3) Nr. l l »«71 »345»
K o n k u r s K u n d n l a c h u n s t .

Zu besehen ist: die provisorische Forstcrstelle
bei der Religionsfonds-Domaine Landstraß im
Laibacher Finanzbezirke, in der X l l . Diäten.
Klasse, mit dem sistemisirten Iahresgehaltc von
3 l 5 si , Naturalwohnung im Schloßgrbäude
Brennholzdeputat von acht n. östr. Klaftern
harten Scheiter, Benützung einer Dominikal-
wiese von 3 Joch nebst 25 Mehen Hafer und
25, Zentner Streustroh zur Erhaltung eineS
Dienstpferdes,

Gesuche um diese Stelle oder um eine pro-
visorische Forstadjunktenstelle, mit dem Gehalte
vou 2l<» si nebst Naturalquartier oder Quar«
tiergeldäquivalente von 42 fl., dann Brennholz-
deputat von « Klafter harten Scheitern, sind
insbesondere unler Nachweisung der Forststudien,
der praktischen Geschäftserfahrung, der Gewandt-
helt im Rechnungs - und Konzeptfache, so wie
der Kenntniß der deutschen und slavischen Spra-
che, bis l 5. Oktober »8,M bei der k. k. Finanz.
Bezirks-Direktion in Laibach einzubiiligen.

K. k. Finanz-Landes-Direkiion Graz am
24. August l!i«0.

Z, 334. a ( l ) "

LizitationS Aukundigung.
V o n der M a r i n e - K a n z l e i D i r e k t i o n

Tr ie f t am 23. September l5<ll».
Um den Bedarf von ,5 bis 2N.W« Kubik-

sHuh vierkantiges .̂'ärchenholz für das hiesige
Arsenal sicherzustellen, wird in Folge hohen
k. k Marine-Oberkommando-Erlasses Sekt.
M Abth. 2 , Nr. 2<li»5 vom 24. April l s W
hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, dasi
am lI.Oktober lsi<>« um l l Uhr Vormittags
im Amtslocale des hiesigen k. k Haseuadmira:
lates eme Versteigerung im Offcrlwege mittelst
versiegelter Offerte abgehalten werden wird, um
obige Lieferung an den Mindestbietendeu zu
Überlassen.

Die Anbote müssen auf gestempeltem Pa-
pier geschrieben und vom betreffenden Offe-
renten gefertigt, 24 Stunyen vor dem obbe-
zeichneten Tage dem k k. Hafenadmiralate z«
Pola übergeben werden.

Diese ?<nbote müssen den Preis enthalten
zu welchem der Offerent den Wiener Kubik-
schuh des obbeschriebenen Larchenholzes zu lie.
fern sich anheischig macht, und es hat jeder
Koilkull-rnt bei Ueberreichung seines Anbotes
auch das elitsprechende Vadium in dem Betrage
poy »000, Sage: Eintausend Gulden ö W..
MW zwar <» Banküotett oder sonstigen öster.
ttichischen Staatspapicren l^ch dem Kurse zu
erlegen.

Die allgemeinen Aedingnisse der gegenwärti-
gen Lieferung bestehen wesentlich in Folgendem:

Die vorstehende Quantität Lärchenholz ist

vom Tage der Ratifizirung des dicßfalls ab«
geschlossen werdenden Kontraktes innerhalb sechs
Monaten in das k, k. Scearsenal zu Pola,
und zwar derart einzuliefern, daß jeden Monat
wenigstens ein Sechstel des zu liefernden Quan-
tums hierorts übernommen werden kann.

Das einzuliefernde Holz muß von der basten
Qualität, daher von feinen Faser», gut ge-
trocknet, gesund, ohne Astlöcher, Knoten und
Sprünge, scharf vierkantig beHauen sein.

Die einzuliefernden Dimensionen sind folgende:
Von 20' ^ " bis 3«>' " / , , " 5l»M» Kublkschuh

» 25' "'/.« » 35,' " / . . " ttMM

Die Transport - Auslagen für das Vor-
führen des cingangserwähnten Holzes, sowie
die Spesen der Abladung oder Ausbarkirung
hier in Pola haben auf Kosten des Ersiehers
zu gehen.

Nach erfolgter Ratisiznung des Kontraktes
ist der Ersteher verpflichtet, die vorgeschridene
Kaution von 2ttW st. ö. W, längstens « Tage
nach erhaltener Mittheilung dieser Ratifizirung
entweder in Banknoten oder in sonstigen öster-
reichischen Staalspapiel-en in die hiesig, Hafen
Admiralalskassa abzuführen.

Die sonstigen Bcdingnisse können hierorts
eingesehen werden.

P^la am 5. September IttKU.
Vom k. k. Hafen »Hdmirnlale in Pola.

Z. 333. „ ( l ) Nr Wi i

Verpachtung ftiidtil'chcr Gefalle.
Am !>. O k t o b e r ltt<»0 um »tt Uhr Vor-

mittags und am nachfolgenden Tage wird im
städtischen Rathsaal, zi, ?lgra:n im Wege öffent-
licher Versteigerung daS Emhebungsslecht fol-
gender Gefalle an den Meistbietenden hintan,
gegeben werden. Drr städtische Wein - und Bier-
Ausschankdaz, Getränke. Einfuhrdaz und des
Fleisch AusschrottungsdazGefalles, fü» die Zeil
vom l , November 1̂ <iO bis 3 l Oktober l^ i l^
dann des städtischen Mautha/falles und der
Malkthütten'Gelder sür die Z^ir vom l . No
vember l̂ <»<» bis 3 l , Oktober l8<i3.

Die Lizilatlons-Bedinglnsse könne,, in den
gewöhnlichen Amtsstunden beim Stadtmagistrate
eingesthen werden

6'Ü werden auch schriftliche versiegelte Offerte
angenommen, ii'soferne dieselben bis zum v.
Oktober l. I . W Uhr Vormittags einlangen,
und für daü Bierschankdaz-lHsfäUe nlit einem
Vadium von 5)M» 5> «üst. i!ü., für h^o We-
fäll.^ der Markthültn, Gelder m,t einem Vadium
von 2l» fl. und für jrdes andere befalle mil
einem Vadium von lM»U fl. öst, W ve»sehen
waren.

Die schriftlichen Offerte werden jedoch vor
Beginn der Vesst^ignung geöffnet werden, und
zur Grundlage der wettern Versteigerung dienen.

Vom Magistrate der königliche Frei-
und Landeshauptstadt Agram am
20. September l560.

3. 32? n (2) ^r. 329.
Lizitations - Verlautbarung.
I n Folge hohen k. k. 3andesregierungs'

Erlasses vom 5. September l. I , Nr. , 3 ^ . ' , ,
hat das l)o!)e t. k. Ministerium des Innern
mildem herabgelangten Dekrete vom 3 l August
>»-«;<», Nr. 2i55!>, das Projekt für die Rekon-
struktioi, der Moste-Brücke auf d<r Wurzner
Strasie, zwischen den D. 3. >^»3. l4 , sammt
der gleichzeitigen Hebung und Erbreiterung der
bsidelftiligen straßenzufahrten, in dem adjustir-
ten Betrage von l l.'<i57 ss ^7 kr. 6 W , für
Rechnung der turrenten Straßenbau-Dotation
des Iah l tü ll^ttl gen.hmiget, und mit dem
Dekrete der löblichen k. k. LandeSbau Direktion

vom ZU. September l. I . , Nr. 2585,, wurde
die Lizitations-Verhandiung wegen Ausführung
dieses Bauobjektes einzuleiten angeordnet.

Die diesifällige Verhandlung wird den tt.
Oktober l^ttl» Vormittaq von » b i s »2 Uhr
bei dem k. k. Vezirksamte Kraiuburg abgehal-
ten werden, wozu Unternehmungslustige mit
dcnl Beisahe eingeladen werden, dasi die dieß-
falls bestehenden allgemeinen und speziellen Lizi-
tationöbedingnissc und Bauplane, dann summa-
rischen Kostenübelschlage und Baubeschreibungen
bei dem gefertigten Bezirtsbauamte täglich in
den gewöhnlichen Amtsstunden, und am Tage
der Verhandlung auch bei dem k. k. Bezirks»
amte Krainburg eingesehen werden können

Vor Beginn der mündlichen Versteigerung
ist jeder Unternehmungslustige gehalten, das
vorgeschriebene 5 Z6 Reugeld der LizitationS-
Kommission entweder im Baren oder in Staats-
papieren zu erlegen, welches nach crfolgtcr Ge-
nehmigung seines gemachten Anbotes auf die
vorgeschriebene »UM Kaution ergänzt und diese
bis zum Ausgange der bedungenen dreijährigen
Haftungszeit bei der betreffenden Depositen-
kasse in Verwahrung zu verbleiben haben wird.

Uebrigens wird dem betreffenden Unterneh°
mer der Erstehungsbetrag in den dießfalls fest-
gesetzten l l Raten im Verhaltnisse der vvrge»
rückten Arbeit, die letzte Rate hingegen erst
nach erfolgter gänzlicher Vollendung, Kollau-
dirung und Endabrechnung bei der dem Domizil
des Unternehmers zunächst befindlichen öffent«
lichen Kasse sogleich zahlbar angewiesen, sobald
die dießsällige Zahlungsanweisung vou der h.
k. k. l!andesregie>ung herabgelangt sein wird.

Schriftliche Offerte, mit dem vorgeschriebenen
5»«6 Reugeld versehen und gehörig abgefaßt,
werden nur vor Beginn der mündlichen Ver-
steigerung angenommen, später einlangende hin-
gegen unbeachtet zurückgewiesen werden.

Vom k. k. Bezirks Bauamte Krainburg am
»7. September ltttt«.

^ " , « 2 2 . 8> si l «9.1/.
E d i k t .

Vo„ dem l. f Hezirtsamle R,ifniz, al« Oe.
l iä i l , wild dilmil l'tk.nmt gemacht:

l56 s,i ü l " l d<>s Ansuch,n des Mathias Hal',lle
«on Ob l lm, glg,l> Alltoi, Boiz von R^tiluiz,
»V'gtN auS r,m 3<esgl,ich, vom 2 l . Mai >858,
Z. »!»»!>. schuldigen 399 f l , (ZM c. «. e . , i „ die
ir^ l lüir l öfffl,llict>e 3<lrstlig,lllng d l l , dem ^'ltzt,sn
qel)öligln, >m lillllndduche d,r Hlllsch^sl R,ifl'<;
»,,l» Ulb, i)lr, 28»' polfommsndrn Re.illt»'t. im
a.licbllich llhob,nsn EckählmgSwllfhe vo» V65 fl.
öst. W. ßlwilli^el, litid zur »i<0lnal)Ml d,ls,ldf,l di«
zsill'!sl!!l!^sl,,gs.»hl!!igf!» a,,f d,n », O l lod t l , auf
l',,, ,1, Nl'veml'is lmd auf d,n ?t Drz,ml,',l !8<><>,
istrSm.,! Hionnilt.i,^ »<lN lN Uhr im 5s l , R."
filttiz. »»<< dem A»l)<,n»ie d,stim>ns wc'rt',» , d.>ß die
sellzudilllode Rcaliial «nir d,i de: Istzttn FeiU'itlung
„l,ch »llllil d,m schälzuli^'il'sithe cl» den Mtistdit.
i lndt" hiul ' ' "^ «lds» w,'t>,.

D»'s Schatzungsplolotl'!!, d,s Grlmdduchslx.
ll.ikl »'"t! l i r lüz'laticü'edsdingnissc lönlien bsj rie»
jlm Gcrichle in dt>, glwöhnlicht,, AmlSliuni,!, ein»

K. l. Bszilkrl.nnl ''teifniz, als Vtlicht, am 30.
Al^iust !^«0,

^i. 1637. (3) Nr. 4033.
^ (5 d l l t.

Vom f. k. VczirsS.nntc i,'aas. als Gericht, wild
l'i,,nit dllalml gennichl:

Es ,u,rd die in drr Erekulionösache des M.Ublas
(?r>-l'e„z uc»i> Großl.ischiß, gege,, Johann Sierle von
Tauschic. l'l:l<,. «^ ft., mil Vescheipe vom 26. ylpril
1800. Z. l»>2. linsllvsilcn siüirtln dritlrn Termi»,«
zur erelllliuen HllN'ielung der. d»m Iol'ainl Sl l l l«
qelwn^n. zü TlNlschle^ellssllien. im vormaligen Gl"l ld'
l'llche bti H.'rischast Nadlischek "ut) Ull'. Nl ' " H »
^'»ilommlildtl, R,alilal ric „ellellichl Taasc»ß»l'a aus
c'en 27. Okiol'er l. I . früh N Uhr hieran,!« an^oibnit.
l'l-i wslchcr dit Nalillüt „öldiz'zsilfl'lls auch lliuer den,
LchäbMlssMrrlkc p .̂ , i 2 9 f l . l,'lr<n,ßslt werden wird.

K. l. Vczirli'amt Laas. als Gericht, am 28.
August 18U0.
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Z. 1677. (2) Nr. 12.634
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. 'vezirksgenchte wird hiemii
bekannt qelxachl. daß die dießgelichtllchen. a» Katha
rinn Gliche und Eüsabelh Il louar, uerebciichten Olicha
I.»u<enden Bescheide uom 20. August l. I . . Z. 12.U06
womit diesclden als Tabulal'Gläubigelinuen von dci
angeordneten erelutiven Feilliietnng der. dem Martin
Glicha von S t . Marein gcdörigeu. im Grundbuche
S t . Marein >ul) Url'. Nr. 1 vorkommenden Nealital
fallen uerssandigt wcrden sullen, ol' deren undekan,,'
ten Aufenldalles den» Hern» Dr. Rudolf, als unler
(5i»lnl ulr Wahrung dcr Rechte der Adressaten de>
stellten ^uratos l,<l uclum, z>!gcN<llt wUloen.

Laidach am 3l). August i860.

Z. 1678. (2) Rr. 12 65.'i.
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Vezilksgcrichle wird hicmit
dekannt gemacht i

Es sei in der Erekution^füdrung des H»rrn Gustav
Heiniann von i'ail'ach. gegen 3^an^ und Maria Mai<r
von Oostinze. pl:lli. schuldigen 1566 ft. 24 lr., di,
erlkulive F^Ibielu-g der de», Edeleulen Franz und
Maria Ma<cr gehörigen, im Grundlinchc Slatteneg
>ul) Utt'. Nr. " / ^ , . Reklf. Nr. 42. und S t . Pcler
Ncllf. ?ir. 6. It) ' , , , l l , Fol. 476 vorkommende!,. ge<
richllich auf 2:^32 fi. 3 kr. bew.riliclen Nealilät. bc-
w'lliget u»d zu deren Vornabmc die drci Fcill'tclnngi!'
ta^sat)'l»gen auf de» 22. Oktober, slu 21.Noocml'tr
und den 2 l . T t i tm l ' l r d. I . , jedcsma! Früh urn 9
bis 12 Uhr hiergerichts mit dem Anhaute bestimmt
wordln. daß d:c gedachten Realitäten nur bei der 3.
Feill'l!tll»zs!agsai)n»g auch u»ter dem Schäpungs»
wcrtde dintangegebeu werden.

Das SchaymigZpl-otokoll, die i.'izitationst'eding'
niss, »!'!' der Orundblichseltrakl ^«Nl i i täglich in df»
"llmtsiiniiden hllrgrrichls eingesehen werben.

N. l. slädt. deleg. Ve;irksgerichl i!aibach am 1.
September i860.

Z . l67!). (2) Nr. 12.724.
E d i k t .

Vom k. l . Nädt. deleg. Gerichte Laibach wird
hiemit bekannt gemacht:

OH sti ln der Erclulionssübrung dls Johann
Perschin uon Iggdorf. gegen Michael Iappel uo«
doct. >vs,,t» ans rem Vcr^Iliche v»m 2. 'AnqnN l8N!>.
Z. l i . t l . ' . schuldigln 4 l fi, 3 l kr., die erslulivi Feil
l'lltlmg der glgütlischen. im Griu'sdnche Soonegg
»>uli Nil». Nr. l67 l>, Post.Nr. 1230 uorkommc»^».
gerichllich auf 296 ft. l'cwertveltl, siealitat bcwMia/i
unt' zu l'eleu Vornal'mc die drei Feillnetungslagsaßu,!'
gtn auf, t>en ti. Oktober. 7. Noucmber »no den 7
Dczlml'er d. I , . jedesmal Vormillags von 9 l'is l 2
Uln bierglrichls mil dcm Anl'ange l'estlmnlt worden,
d.iß dle gedachte Nealiläl l'.i der dlitten Feildielungs-
lagsapung auch Ullter ^ m Schäßungswerthe hinla,,'
gegeben werde.

Die VizitationSbedingnisse. daS Schäpungöpro.
tokol! u»o ocr »culsle Orl>nc>l'uchoeillakl könneu tag.
lich hieramts elugsselien wcrdtil.

Laidach am 2. Seplsmdcr I860.

Z. 1680. (2) Nr. 12.741.
E d i k t .

Vom geftrtigtln k. k. Vezirksgtlichtc wird hiemit
bekannt geuiacht:

E,3 sei ill dcr (lrtklllionsflldrllng der Theresia
Kleii'dicust ulld des Ht r l l , Dr. Kaulschitsch. als Vor«
münder der mindtljälir. Ill^mena Kleiurieull. argen
Aülon Echiuz von Iggdorf. pcl«. schuldiget, 420 ft.
<'. >. <'., >m ReasixlnmilUügSwsye die rrelulive Fol«
ditluug dcr H,g»lt!schlii. im Grnndl'nche der Herr<
schafi Auelslicrg 5ul> U>b. Nr. 42«. Ntktf. Nr. lKN
uolkomnitndsn. geri^tlich auf 1436 ft 1(1 kr. bewes-
lvrltn Re<il>lät dclvilngsl, und zu dtrcn Vornahnie
d't drci ss»ill'icln»gSlagsat)N"gln auf d»n 22. Oll^' l), l .
den 2 l . Noucml'ir ,l»d den 2 l . Dfzcml'er d. I .
jld«,zn>al Vovmil'a^s uon 9 l'is 12 Ul'r dicrgsiichlo
mit dcm 'Anhange bestimmt ,void»u. daß tic gelackt,
3i,a!iläl nur l»el dcr dvilien sselll'lstungSt.'gsaplü-g
ouch liuler den, Schaplingolutrldc l'i»t<»l!gl^«l'sN u'clee.

Das Schäßun^öp,oll'loll. die ^,zi!..ll0l>sl)tdi»g'
uisse unr dcr Glundl,nlch4crilalt können «aglich hicr-
amis si»gtscl,tn werden.

K. l . start, delsg, Vlzirksgtlichl l?ail'ach i m 4.
Seplemdcr l8«0,

Z7 iü» l " (2) Nr. 12^0^
E d i k t .

Vom gefertigten t, k. VeznkHgerichte wird hiemü
dlkiNlüt geluacht:

Eö stl in oer Elelntiol'sfühniug des Frau; Kn.
ralt vou Oc.rtl,.ivaS. ^l.;e» I^,kol' Osll'ek vou Velje.
wsgs» ans dcm Vergleiche vom 24. Juni 18!i3. Z.
7087. schuldigen 68 ft. 28 kl., die rllkutiue Fsildie-
lung der gcguclischcl'. im Grnudl'uch, Göilschach ^ul»
Rl t l l f . Nr. I 2 l i,, gol. 34S vorkommenden, gerichl.

lich «uf 360 ft. l'cweNhelc» Nealitäl l'ewiUiget und
;n deren Vornahme die drei ^fiIl'i,tlnigStaa.sl,y!lngsn
anf den 22. Ollolier. den 2 l . Rorsmdrr und den 2 l .
Drzeml'lr d. I . , jedesmal Vornultags l>ou 9 diö l 2
Uhr und zwar die erste u»o zweite l'iergcr'chtö. die
orltle al»er im Orte der Realität mit dem Anhange
bestimmt wordeu, daß die gedachte Realität nur l>el
der dritten Feill'ietungstags<,ßuug auch unter dcm
Hchäpungöwerthe lunlang/gilitn wcroe.

Der Gruüdl'uchseklralt. das SchähungSprolokoll
und tie Lizitalionoliedingnisse lüllnen täglich hieramls
cingtsehcu weroen.

Ft. l . stäol. deleg. Vlzi ' lögli icht Lail'ach deu 4.
Septeml'er l8l iU.

Z. 1682. (2) Nr. l2<i42.
E d i k t

z l l l E i n b t l u j l l n g der V t r l as se l, s ch a f t s <

G l ä u b i g e r .
Von dem k. k. B^zilkSg,dichte Umgebung ü^i ,

bachs baden alle DlejeüiglN, welche a» die Verlasse»,'
schaft dcS den 2>. Juni l I . verftordenen Anton
Tllmlel von Pod^ ' l i h b<i S t . Malei» als Glaubi.
ger eilll Fvrdelung zu steUlN haden, zur Anmeldung
Ul,d Darthl lung o.ls.lden, d,n 27. September l, I
'^>0lmittags 9 Uhr zu erscheinen oder bis dahin it)»
Al!lueldu»gsg«such schiiillich zu überreichen, widl i-
gens ditsci! Wläuoi^tl» an die V^l.'ffensch.'st, wenn
sie durcl) di, Bezahlung der angemelceten Foidcrun
^en elschöpit würde, tr>n weiterer Anspruch zustande,
als msulerne ihncn ein Pfandrecht g,bül)ll.

liaid^ch üM 6. Seplemdee i860.

6. l685. l2) ilir. 23lU
E d i l t.

Vcn don l. t. Äezietsamle MadmannSdolf, als
Gencbt, wi id hiemit ^elannl gemacht:

Es sei übec das Ansuchen deS Johann Novat
rc»n Sleindüchl l , ^egen Blas Poß>,uz von dun,
w'gen aus dein wirlhsch^slZalNllichen Verglliche vom
l4 . Ju l i l84,^, aunts'. 3. Februar l « ^ uild de>
Zlssic>» vom 5. Iäonel l l j i v , in die ercklllivc
össtütliche Versteigerung der, dem l!etzterll gehöligen,
im Grundbuche der vormaligen ^errichasl RadmannS
dolf 8ul, Post ' Nr. 3>)» und ?29 vorlolnmcnde»
.'liealilalln, im gerichtlich eldobenen Schätzungswe,ll,e
von A»10 fl- ö- W. , ^ewilligct und zne iliurl,al)in<
c,,seldcn die Zeildielllügsta^sayllngen auf den 25. O l
lov l l , aus den ,i». '^iovelnbtl und auf l)e>» 24. Dezei»
der »860, jedesmal V^lmit l . igg um >.» Ut)l l», d«r <»s
lichtskaüzlti nnt dem Anh.n'g, ^stimmt woidtn, dlih
cie feilzudiltende Realität nur bei der leylell Ft i ld i l
lung auch unter dsm Schähungswerthe an ds»l
^l«istl?>tlend,n hilllangegeden werde.

Das SchähnngsvirtoloU, del Grundbu^sertrasl
und die lüzilallonövec'ina.nlffe rönnen bei dieson Ge.
«lchte in den gewöhnlichen Amlsstunden ling,si! 'tn
»v.rden.

K l Aezirtsaml NadmannSdoif, als Ül.licht, am
l3 . Ju l i l8tt0.

H. l666. (2)^ ?ir. 2423
E d i k t .

Das k. k. VezirlSamt Nadmannsdorf. als Ge>
richt, »nacht bekannt:

Ez sei auf Al'sucheu des Iol>anu Scholler aus
Nonle H.nlö'Nr. 1 . in die EmlellUüg der Amortlsl-
rung des anf seiner im Giu»cbnche der »?l'rmalige»
Herlschafl <!acl «ul, Uld. 5ir. l2.'!4 voltommendeu
Hnl'realiläl für Mina Pegam aus dem Urtheile ddo.
27. Iäni iel 1784. inlabulüt l 2 . Dezembl! 1789. haf.
ltndcn Kapilalo pr. 170 ft. und d,s für Matthäus
Scholler alls dem H,iralsli:i lfe uom 22, ,ind in>
lal'ulirt 22. Jänner 18<»l ue,stierten Kapitals pr.
l276 ft. D. W yenxUiget worden.

Es wlrdrn demnach alle Jen , . welche auf diese
Kapiialien Ansprüche zn uiachen gedenken, nufgeflir-
d.rt. ihre R'echlc blunen E>n,m Ia l ne , sech« Wachen
nnd drei Tagen sogewist oalznthun. als widrigcns
nach Vcilans dicstr Zeit ^ie gerachlcu Kapitalien alü
null lind lüchlig erklärt werden würoen.

K. l . 'Pcz>llö<„«t Nadmanusdorf. als Gericht,
am 20. Jul i I860.

^. »t.57. .2) ^e 2 H , l ,
E d ! k t.

3>on tem t, f, Blzi l löamle Radniaimödclf, al<
l^ü lch l . w i ld h' lmi l le la iü ' l gemacbl:

Es st! ül'el d.,6 Alisüll'c'N d<s P.xthl'I^lN.l
^l-muauz von No<l,w,il,, dN'ch He l l» Dr . ^ » i l '
Tom. inn , sts^ti, I l ' yan , ! Tl'Mllve vc» 3<»ld<s. we-
g^n ail<^ d.m q<l>slullch<n V'sgleiche vom >«. Ju l i
l « 5 6 , Z. 2^<t>. schlillige" l'^ei fl (^M. c. « o ,
i,i ri< el l lnt ire öffentliche ^,lsteia.elUlia. der, d.«u
^ll i letn gedörigln, im <Hs»ndduche le l vormalige"
HerrschaN Nllde5 x,»l> l l r l ' . »is. ^7? vmlommendt»
»)i,»,Illal samnlt i l n . nod Z"a/l?ör, >m qerichllich
ttsl'denen sit 'ähungswe'l l) , vo" l ? ^ ' ! fl E M , ge.
wi l l iget , und zur Voinadme dersel^ln die Felld»,.
tun^r'taftsayullger, au< den 6. November, auf den
tt. D u m b e r l. ) . und aus tcn 7. Jänner >"6 ' , je
oesmal 3ioln,ittags um 9 Uln im (^erichl-fiy,
n,it dem Anhange bestimmt w o r d e n , daß d,e fe i l« !

zubietend, Realität nur bei der I,ht«n Feilbielung
auch unlee dc», <5chäl)l!»g6werlhe an den Meistbie-
tenden hintanqegebe» werde.

Das schälzmlgZpll'tot'oll. der WnindbuchSerlrakt
nnd die Llzitat!0l>oblt!ngniffe lönnen bei diesem
Gtlichte in d,n gewöhnlichen Amlsstunden einge»
sehen werden.

K. k. Uszilssamt Nadmannsdors. als Gericht, am
2. August ,860.

' N " 2 5 9 8 .
E d i t l

3<l)n dem t, k, Bezirtsamte Radmannsdors. als
Gericht, wiid dielnit bekanot gemacht:

Eb sei über daö Ansuchen d,K Franz Ecr. H u .
dovernici. Haotelilmann von ^Il'adn'anüsdors, aegel»
Gevl^ Kunzhizh ^indriltelhül'lee H. . ^Ilr, >9 von
Relschitz, wegen aus den, notariellen 3<ergleiche vam
lL. Februar l8 .^s , '^«l. «9s , dann dcl Zahlnn^s.
.'uflage vom 28. Februar l 8 ^ 9 . Z. 1700, sclml-
oig,:, ^^4 fl, E '^ . e. «. o., in die erctutive offentlicde
'iielstligelung der, den, Letztern gehörigen, im Grunde
l'u.-'t'e der voinialigen Heirscbatt Aeldes «ul» l l r l ' .
^ir. H l̂l) vmtoll»n,enden Nla l i lä t sammt An l>>>0
6ug,l'07, im gllichllich erhodenln Schatzungsweilde
von lO»2 ft. Jo ti-, öst. W. und cer auf 87 fl.
l'ewertheten Fadrn sse gtwiUiqet, und zur 3i»)fnahme
delseldeil die Feildlelllngslags^uüget, auf den 27.
Ol ioder, auf d<n 27. Nooemder und auf den 27.
Oezember l. I . , jedesmal H>ormi!t.,g5 un» 9 Uhr
im Olle dee Nealilät und der Fahruisse mit d,in
.'lnhange bestimmt worden, daß die s.ilznbielel'de
,'iiealilät nur bei dieser F,ilbi»lung auch unter dem
^ckäHunaFwcllhe an den Meistdietendtn Hintange-

^elxn werde.

Das Schähungsploll ' l 'oN, der Wnindblichs'
ertealt und die ltizillllicnsbedingniss, können bei die»-
slm Veiichle ill d n gewöhnlichen Amtsstunden ein«
qlsehe» norden.

K l Bez i l k^m l ?1iad>nannsdurf, als Geiichl, a«n
»5. ilugust 1860.

.̂ . > U89. (2)" ' " ' ? i l . ^H99. '
E d i k t .

V,'n de>n k. l . lUljlrl^antte Nl'dmannsdcf, als
G'r ichl, wiro hiemit bekannt gemacht:

E5 sli über d^e Anluchen des Herrn Franz
Her, Hudovelnia., Handelsmann von Radillannsdorf,
gegen Hcan; Ostenig. Haus- und NealilätenbtsilHel
uoi« Unlcrst.idt H.,us Nr. l 2 . wlgcn aus den,
^al)ll lng«.,l if l lag, rom 20 Dezember !858. ^ -i<)52,
i^u ld i^o, s.H» si 2« kl. (5<u,. ^. ^ «., j „ h,, ,^<.
tutive öfflNlliche Versteigelung der, dem Letzter», ge,
i>örigen, im Olu»dbucl>e d,s voimaligen S ladtquu
ttadminnSdOsf nul) Post ' N r . l52 und 804 vor,

kommenden Realitäten sammt A» . und Zugehör, im
gerichtlich <rl)l»lilnen S ' l ätzungsroerthe vvn »285 st.
25 kr. o W , gewi l l ig t und zur Vornahine der»
s,lben die Feilbiellli'gstagsahungen auf den 24 Ottl,»
der. auj den 2^. Norember und auf den 2^. Dl^n,»
oel l»<«l). j.detmal Vormittags nm v Uhr ill di.ser
'Herichlsti'lizlll mil dein Anhange bestiilimt worden,
oaß tie feilzubietende Realität nur bei der letzten
Heilbielung auch unter den, SchätznügSwerlhe an
del, Meistbietenden hintangeqeben werde.

Das Schäl^lNi^prol l ' to l l , der Olundbuckser«
lrakl und rie L!!>it„lio.'Kl>,dil,g»!ss, lönnen bei die^
>cm Gerichte in den gewöhnllchtn ?lnNHstu!>den ein'
gcsehll, werten.

K. k. Gej i l ls. imt Radm^lNlsdc'lf, als Meiicht, am
l8 August l«60

6. »690. (2) N l . 2625.

E d i t « .

V.'N dem t. f. Ulzirle.'Mte NadmannKdorf,
als G l l i ch l , wi ld l<m unt'elal'nl wo b,slnllich''N
Il's«l Pllllsch vo» <u,f,n und dessen gleich'.'lls
l!!,btfe»l!»lln Erl.',n und , '̂echlsnach!l'lgls>, hiemi't
l!>»n<rt:

Eö l»'v<n die <3l,el<l,t, M>uil)äll§ und M'Niana
Nova!' von Lausen wider di'scll'en die Klage auf
H5lriäl)rt nnd E' los! eollsiärung des <»nl ihrer zu
Blusen Hau!' ,-Z. .1 l liegenl-,,,, in, ^r ! , , , t bucbe oel
.'0ln,aliqsN ^fari t i lc l 'c»gül: ^aüien .<.»!> l lrd. ^Ilr 20
vo:lom!n.l>t,n N l a l ü a l . zil G l in l j , " dst> Irsef P i '
rilichs.lt »8. )ä»,>tl »82« iniadil lüt Haueisen Scdu^d»
sch.ineZ ddo ^. O t tov t s ,825v l . lUU fl und ä^Ziüse",
>«,b firav«, 3>. I u l l «h«0. ? 2««5, httlamlk eln«
gebellt t , w^'lüb,r znr mül'dl'clnn Verdandlung die
T6gs.,l)ung auf dcn ^l>. Oltl'l'er l. I . 3>olmiüai;s
9 Uhr :»,!l d»n» A^h^nge d<r- §. 29 a. >H. O, d<sti>„ml,
ilnd d,n Gellagtsu wrgln ih»,S uob.kannten Aüsl'l't"
dall'Z H,rr /inlon ^ r t lnn l l vl'n N'dmannädc'if "ls
l'or-nllil- n«l nein», auf ihre Geiahr und ^lst^n
l'tstrllt wurde.

Dessen weiden dies.lven zu dem Ende vslstä'N l'gek,
daß sie alls"s,>Us zu rechlee ^ . ' t s.I' st zu e.scheü'eN,
ocer sicb ein.n andern Sacl,wa!lcr zu bestlll»" l«»»
anl)fl namh.'fl zu machen hal'c» . w!dl !>n5 d'lse
.^'fchlss.'cht mit blm Hllsg.stellten Kulator verhandelt
wtlden w'rd

K. t. Bezirksamt N.'dm^nosdorf, alS Verichl,
am 20, Augnst l86ft.


